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Unsere Abteilung für Logopädie bietet ein breites Behand-
lungspektrum für Kinder und Erwachsene mit Störungen im 
Bereich der Sprache, des Sprechens, der Stimme und des 
Schluckens. 

Hierbei ist uns eine ganzheitliche und individuelle Behand-
lung der Patientinnen und Patienten und die enge Zusam-
menarbeit mit den Angehörigen wichtig. 
Ziel unserer Behandlungsansätze ist es, die Kommunikati-
onsfähigkeit so weit zu verbessern, dass die soziale Teilhabe 
und Integration wieder ermöglicht wird.

• Facio-Orale-Trakt-Therapie (FOTT) 
• Funktionelle Dysphagietherapie (FOT) 
• instrumentelle Schluckdiagnostik (FEES) 
• Aphasietherapie 
• Dysarthrietherapie 
• Stimmtherapie 
• Behandlung von Sprachentwicklungsstörungen 
• Behandlung grammatischer und phonologischer  

Störungen bei Kindern 
• Behandlung von Gesichtslähmungen
• Behandlung bei Stimmbandlähmungen
• auditives Verarbeitungs- und    

Wahrnehmungstraining bei Kindern 
• Myofunktionelle Therapie bei Kindern
• Lese- und Rechtschreibtraining bei Kindern 
• Therapie bei Redefl ussstörungen

Neben der Betreuung der stationären Patienten in Eggen-
felden und Pfarrkirchen bildet die Behandlung ambulanter 
Patienten in unserem TherapieZentrum Rottal-Inn in Eggen-
felden einen weiteren Schwerpunkt unserer Abteilung.

• Störungen der Sprache (Aphasie), des Sprechens (Dys-
arthrie), der Stimme (Dysphonie) und des Schluckens 
(Dysphagie)

• Interdisziplinärer Ansatz mit den verschiedenen 
Berufsgruppen des Krankenhausteams (Arzt, Pfl ege, 
Physiotherapie, Ergotherapie, Sozialdienst, Ernäh-
rungsberatung.)

• Kinder und Jugendliche mit Störungen im Bereich der 
Sprachentwicklung, der Aussprache, der auditiven 
Wahrnehmung, der Stimme, des Redefl usses (Stot-
tern/Poltern), der Myofunktion des Mundes und des 
Lesens und Schreibens (Legasthenie)

• Erwachsene mit funktionellen oder erworbenen 
Störungen im Bereich der Sprache (Aphasie), des 
Sprechens (Dysarthrie), der Stimme (Dysphonie) und 
des Schluckens (Dysphagie)

Stationäre und ambulante Behandlung

Stationäre Behandlungsschwerpunkte

Ambulante Behandlungsschwerpunkte

Therapiemethoden


